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Der Fall Becker
im preußiſchen Abgeordnetenhaus

Von Rechtsanwalt Dr BVerndt Stettin
I C Bei der fortſchrittlichen Landrats Interpellation

haben die Abgg Lippmann und Gyßling die in dem
Zecker Prozeß zutage getretenen politiſchen Zuſtände einer
treffenden Kritik unterzogen die jeder Unbefangene als
außerordentlich ſachlich anerkennen muß Beide waren
offenbar von dem Beſtreben geleitet auch der Gegenſeite
voll gerecht zu werden

Ganz unbefriedigend waren die Erklärungen die der
miniſter von Dallwitz im Falle Becker abgab Er ver
mochte keine Erklärung dafür zu geben daß für den Libe
ralen Verein beſondere Akten angelegt wurden während
dies bei dem Konſervativen Verein nicht der Fall war
Wenn man dort die einzelnen Urkunden zu den Akten
nahm zu denen ſie gehörten warum geſchah dies nicht auch
hei dem Liberalen Verein Die größere Anzahl der in
Frage kommenden Urkunden kann doch hierfür nicht maß
gebend geweſen ſein Es muß vielmehr angenommen wer
den daß die Anlegung des Aktenſtücks über den Liberalen
Verein aus politiſchen Gründen zum Zwecke der Bekämp
fung des Liberalismus erfolgt iſt

Hierfür ſpricht auch die Tatſache daß vom Landrats
amt Grimmen nicht nur über den Liberalen Verein ſon
dern auch über Becker perſönlich beſondere Akten angelegt
worden ſind Jn den Händen des Landrats von Maltzahn
befanden ſich während der Verhandlung zwei dicke Akten
bände die die Bezeichnung führten Akten des Landrats

J amts Grimmen betreffend die Polemik des Ritterguts
beſitzers Becker

Außerdem hatte der Landrat von Matzzahn auch
Privatakten politiſchen Charakters geführt
Dieſe ſtellte er wie er in der Verhandlung zugeben mußte

dem konſervativen Parteiſekretär Brehm zur Verfügung
der im Auguſt und September 1908 auf Grund der Privat
akten des Landrats Schmähartikel gegen den Liberalismus
und zwar insbeſonders gegen die Perſonen des Reichstags
abgeordneten Gothein und der Herren Becker und Dr Wen
dorff im Grimmer Kreisblatt veröffentlichte Dieſe Artikelſſind im Prozeß verleſen worden ſie ſind voll von Schimpf

worten gewöhnlichſter Art
Der Miniſter hat ausgeführt die Vorlegung der Sonder

jakten über den Liberalen Verein zu Grimmen ſei verweigert
worden weil es ſich nicht gehandelt habe um ein beſtimmt
bezeichnetes Schriftſtück durch welches für eine beſtimmte
Behauptung der Beweis erbracht werden ſollte Dies iſt
P nzutreffend Es iſt ſeitens der Verteidigung ein ein
gehend formulierter Beweisantrag geſtellt worden in dem
genau die Behauptungen aufgeführt ſind die durch die Akten
des Liberalen Vereins bewieſen werden ſollten Das Ge

Picht hat die Vorlage dieſer Akten beſchloſſen Dies wäre
ſicherlich nicht geſchehen wenn kein präziſer Beweisantrag

rorgelegen hätte Der Miniſter iſt auch über die Sach
lage orientiert geweſen denn der Regierungspräſident Blo
meyer begab ſich nachdem Becker telegraphiſch die Geneh
am des Miniſters zur Vorlegung der Akten erbeten

mit dem Aktenſtück nach Berlin und hielt demNiniſter Vortrag Der Miniſter telegraphierte hierauf
r er billige die Maßnahmen des Regierungspräſi
e der vorher dem Gericht erklärt hatte die Akten
c ſo geheim daß ſie zum Teil auch dem Gericht gegen
über geheim bleiben müßten
t Auch der Geheimbericht des Landrats an den Regie
ungspräſidenten über den Annäherungsverſuch an Becker

e weder bei dem Miniſter des Jnnern noch bei den
mſerrativen Rednern eine zutreffende Würdigung gefun

e a dieſem Bericht ſpricht der Landrat von Maltzahn
ihn nſicht aus daß die Möglichkeit beſtehe Becker durch
ch Behandlung aus dem ultra freiſinnigen Fahrwaſſer
e und wenn auch nicht direkt auf die rechte Seite

er rzuziehen ſo doch wenigſtens das zu erreichen daß
en der Beſtätigung ſeiner politiſchen Ueberzeugung loyal
ne Hier iſt klar und deutlich zum Ausdruck ge
auf d daß das Ziel des Herrn von Maltzahn war Vecker

von m rechte Seite herüberzuziehen Nur zweifelt Herr
werde altzahn ob ihm dies auf direktem Wege gelingen
Arzt d Herr von Maltzahn fühlt ſich hier offenbar wie ein

r er langſam und vorſichtig die ſchlimmſten Symptome
den rn den Liberalismus bekämpft um allmählich
valivg itiſchen Patienten zur vollen Geſundheit zur konſer
üch v Geſinnung zu bringen Der Bericht beweiſt deut
hatte e Abſicht des Landrats Vecker der ihn durchſchaut

de atte Recht daß er nicht zu ihm ging
dern de Miniſter hat weiter behauptet nicht Becker ſon
einem er Landrat ſei der Verfolgte geweſen er ſei mit

ung ſei r rn d u süberbracht worden tch rden Hierfür hat der Prozeß
des e dtsanw Dr Berndt war bekanntlich einer der Verteidiger

die Redaltſen ſbers Vecher im Greifswalder LandratsProgeß

nicht den geringſten Anhalt ergeben und es iſt auch von
vornherein völlig unglaublich daß ein ſo mächtiger Mann
wie der Landrat ſich von einem einfachen Gutsbeſitzer ſeines
Kreiſes in die Poſition des Verfolgten habe drängen laſſen
Gerade umgekehrt hat Becker ſich mit Recht darüber be
ſchwert daß gerade der Privatſekretär des Landrats von
dieſem zum Gutsvorſteher beſtellt ſei und er hat dies als
eine Stellung unter Polizeiaufſicht empfunden

Die Ausführungen der beiden konſervativen Abgeord
neten des Wahlkreiſes Greifswald Grimmen v Hennigs
und Rewoldt laſſen jede Objektivität vermiſſen Alles
was ſie ſagen beweiſt daß ſie aus der Kampfesſtimmung
heraus ſprechen die im Kreiſe Grimmen herrſcht Herr
Rewoldt hat ja auch gerade Becker nicht zum mindeſten zu
verdanken daß ſeine mehrfachen Bemühungen um das
Reichstagsmandat im Kreiſe Greifswald Grimmen ver
geblich waren

Wie wenig objektiv von dieſer Seite vorgegangen iſt
beweiſt die Behauptung des Herrn von Hennigs Becker
habe geſchrieben die Zuſtände ſind derart daß man zum
Landrat gehen und ihn verprügeln müßte Dies iſt völlig
unrichtig Die Aeußerung die Herr von Hennigs offenbar
meint findet ſich in einer Eingabe Beckers an den Miniſter
des Jnnern vom 21 Mai 1909 Jn dieſer Eingabe be
ſchwert ſich Becker über den Landrat und bittet den Miniſter
einzugreifen Zum Beweiſe wie geſpannt die Stimmung
im Kreiſe Grimmen ſei führt Becker ein Wort an das
ein ruhiger ſicherlich zu Tätlichkeiten abſolut nicht geneigter
Kreiseingeſeſſener ſchon vor einem Jahre ausgeſprochen
habe Er ſchreibt dann wörtlich weiter er warf die
Frage auf ob es nicht demnächſt an der Zeit ſei auf friſcher
Tat den Herrn Landrat Freiherrn von Maltzahn in ſeinem
Bureau aufzuſuchen ihn zur Rede zu ſtellen und ihn
körperlich zu züchtigen Jch kann mir vorſtellen daß man
allmählich auf dieſen Standpunkt kommt der mir an ſich
völlig fern liegt aber die Tatſache ſei mitgeteilt als Stim
mungsbild

Becker erklärt hier alſo ausdrücklich daß ihm ern
ſolches Vorgehen völlig fern liege Trotzdem behauptet
Herr von Hennigs Becker habe geſchrieben man müſſe zum
Landrat gehen und ihn verprügeln

Jeder wird hiernach die übrigen Ausführungen des
Herrn von Hennigs richtig einzuſchätzen wiſſen

Wenn Herr von Hennigs weiter der Anſicht iſt 999
von 1000 Kreisinſaſſen ſtänden auf Seiten des Landrats ſo
wird er wohl bei den nächſten Wahlen vom Gegenteil be
lehrt werden Es ſtehen faſt alle Volksklaſſen mit Aus
nahme der Klaſſe der Großgrundbeſitzer auf Seiten des
Herrn Becker Ueberall im Kreiſe hat man ihm Dank aus
geſprochen für ſein mannhaftes Auftreten Ja dem An
geklagten und den Verteidigern ſind zahlreiche Briefe aus
dem Kreiſe Grimmen zugegangen in denen die Schreiber er
klären daß ſie von dem Auftreten des Herrn Becker die Be
freiung von dem auf ihnen laſtenden Drucke erhofften
Wenn Herr von Hennigs ſich ſchließlich ſogar dazu ver
ſtanden hat die Freiſinnigen des Kreiſes als eine üble Ge
ſellſchaft zu bezeichnen ſo hat er damit nur bewieſen daß
ſein Wort vom Mißbrauch der Jmmunität der Abgeordneten
weit eher auf ihn als auf den maßvollen Abgeordneten
Dr Friedberg paßte

Gegenüber der Aeußerung des Abg Dr Rewoldt das
Reſultat der Debatte ſei ein für die Linke außerordentlich
kümmerliches geweſen wird jeder objektive Beurteiler an
erkennen müſſen daß im Falle Becker Zuſtände enthüllt ſind
die in einem Rechts und Kulturſtaate nicht beſtehen ſoll
ten und deshalb wird der Mann der dieſe Zuſtände ans
Tageslicht gebracht hat in den Augen aller derer die nicht
durch die konſervativ agrariſche Parteibrille ſehen ein
Ehrenmann bleiben wenn man auch noch ſo ſehr verſucht
ihm die Ehre abzuſchneiden

beuksches Reich

Nene Ritter des Ordens pour le mérite
Eine Anzahl hervorragender deutſcher Forſcher und

Künſtler iſt wie amtlich bekanntgegeben wird zu ſtimmberech
tigten Rittern des Ordens pour le möérite für Wiſſenſchaften
und Künſte ernannt worden Außerdem ſind zwei nor diſche
Gelehrte der Anatom Retzius in Stockholm und der Sprach
forſcher Thomſen in Kopenhagen zu auswärtigen Rittern des
Ordens ernannt worden
Nachſtehend die Namen der Dekorierten

Geheimrat Profeſſor Konrad Röntgen iſt als
Entdecker der nach ihm benannten Strahlen welberühmt Die
Auffindung der merkwürdigen Strahlen die eine ganz neue
Forſchungsepoche angebahnt haben glückte dem Gelehrten im
Jahre 1896 in ſeinem Würzburger Laboratorium Gegenwärtig
wirkt der 65 Jahre alte Forſcher an der Münchener Univerſität

Geh Medizinalrat Prof Dr Ewald Hering
der bekannte Phyſiologe an der Leipziger Alma mater ſteht im
77 Lebensjahre Seine wiſſenſchaftlichen Arheiten betreffen

e tn die Optik die Elektrophyſiologie und die Pſycho
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Profeſſor Otto Leſſing der bekannte Berliner
Bildhauer hat eine ganze Reihe hervorragender ornamentaler
und dekorativer Skulpturen geſchaffen die dem Straßenbilde der
Reichshauptſtadt manch charakteriſtiſchen Zug verleihen

Profeſſor Guſtav Schönleber zählt zu den beſten
Landſchaftsmalern unſerer Zeit

Generalfeldmarſchall Freiherr v d Goltz
der oft genannte Jnſtruktor der deutſchen und türkiſchen Armee
verdankt die Auszeichnung offenbar ſeiner fruchtbaren lite
rariſchen Tätigkeit auf ſtrategiſchem Gebiete

Von den beiden auswärtigen Rittern genießt Guſtav
Retzius der ehemalige Lehrer am Karoliniſchen Jnſtitut in
Stockholm als Anatom und Anthropologe Weltruf während
Wilhelm Thom ſen der Präſident der Däniſchen Akademie der
Wiſſenſchaften und Lehrer an der Kopenhagener Univerſität ſich
als Sprachforſcher einen Namen gemacht hat Beide Gelehrte
ſind im Jahre 1842 geboren

Der Orden pour le mérite für Wiſſenſchaften und Künſte
wurde am 31 Mai 1842 von Friedrich Wilhelm IV ge
ſtiftet und zwar für 30 Deutſche die ſtimmberechtigte Ritter
werden Die Zahl der Ausländer pflegt für gewöhnlich auch
nicht die Zahl 30 zu überſchreiten

Die dentſchernſſtſchen Verhandlungen
Der Korreſpondent des Daily Telegraph meldet

aus Petersburg
ruſſiſch deutſchen Beſprechungen nehmen einen

langſamen Verlauf Dies entſpricht nur der Wichtigkeit
der behandelten Fragen und der Abſicht eine lang
dauernde Verſtändigung zu erzielen Wenn auch formell
nur Eiſenbahnbauten beſprochen werden ſollen ſo wird doch
das Endergebnis von weittragender Bedeutung
ſein Rußland erhält in direkt den langerwünſchten Zu
tritt zum Perſiſchen Golf und Deutſchland ſtellt ſich zu
Rußland in ein vollſtändiges Einverſtändnis in der weſt
aſiatiſchen und klein aſiatiſchen Politik Schon
dieſe Verſtändigung allein wird es den beiden Reichen un
möglich machen ſich an drittem Orte zu bekämpfen Daher
wird der bevorſtehende Vertrag in ſich ſelber ein Beweis
und Unterpfand freundſchaftlicher Gefühle ſein Ein ſpegzielles
Verſprechen ſich nicht an einer Entente die einem der Un
terzeichnenden feindlich ſein könnte zu beteiligen wird
daher überflüſſig Deshalb wird der neue Vertrag
eine ſolche Klauſel nicht enthalten Gleich der Ouverture zu
einem Muſikſtück wurden derartige Verſicherungen nur beim
Beginn der Verhandlungen in Potsdam abgegeben

Diev

Die elſaß lothringiſche Verfaſſungsfrage
Straßburg 25 Jan Wie die Straßburger Poſt aus

Berlin erfährt hat die nationalliberale Fraktion des
Reichstages geſtern abend in einer bis 3412 Uhr dauernden
Fraktionsſitzung Beſchlüſſe zur elſaß lothringk
ſchen Verfaſſungsfrage gefaßt Nach einer Frr
lebhaften Debatte in der einzelne Redner ſehr ſcharf für
die Einverleibung in Preußen eintraten hat man ſich doch
einmütig auf den Standpunkt geſtellt die Ent würfe
der Regierung als Grundlage für das weitere Vor
gehen anzunehmen

Der Fall Soxhlet Wagner
Zur Angelegenheit des Geheimen Hofrats Wagner

hat der natlib Abgeordnete Dr Oſann in der heſſiſchen
Zweiten Kammer folgende Jnterpellation eingebracht

Jſt die Regierung bereit Aufſchluß zu geben ob die
Angriffe des Profeſſors v Soxhlet gegen Profeſſor Dr
Wagner begründet ſind und insbeſondere auch darüber
ob und welche Verbindungen zwiſchen der landwirt
ſchaftlichen Verſuchsſtation und dem Kaliſyndikat be
ſtehen

Außerdem fand in der Sitzung des Finanzausſchuſſes bei
dem Kapitel das die landwirtſchaftliche Verſuchsſtation be
trifft eine eingehende Beſprechung der Angelegenheit ſtatt
in deren Verlauf die Regierung erklärte alsbald nach dem
Angriff des Profeſſors v Soxhlet ein Disziplinarver
fahren gegen Profeſſor Dr Wagner eingelettet zu haben
Da es ſich bei den gegen Geheimen Hofrat Wagner erhobenen
Anſchuldigungen auch zugleich um eventuell ſtrafrechtlich ab
zuurteilende Verfehlungen handle beſchäftige ſich gleichzeitig
auch die Darmſtädter Staatsanwaltſchaft mit
der Frage So würde wohl in aller Kürze Klarheit in die
Sache kommen Bis jetzt ſtelle übrigens der Angegriffene
alles in Abrede Was die aufgeworfene Frage der Verrech
nung der dem Geheimen Hofrat Wagner von Intereſſenten
zu Forſchungszwecken zur Verfügung geſtellten Geldmittelbetrifft ſo habe ſich hierum die Regierung nicht zu kümmern

da dieſe Seite des an ſich zwar ſtaatlichen Jnſtituts einen
privaten Charakter trage Nach Beendigung des Disziplinar
verfahrens will die Regierung weitere eingehende Auf
ſchlüſſe im Plenum der Kammer geben

Gine Erinnerung an 1870
Paris Journal berichtet daß ein ehemaliger Unter

offizier der bayeriſchen Armee namens Max Sommer
aus Amerika abgereiſt iſt um angeblich in Frant
reich ſich einer Miſſion zu entledigen mit der er 1870 von
einem franzöſiſchen Offizier beauftragt worden ſei der in
der Schlacht bei Chatellan tödlich verletzt
wurde Der Unteroffizier hat dem Sterbenden in ſeinen
letzten Stunden Hilfe angedeihen laſſen Kurz ehe der
Offizier ſtarb überreichte er dem Unteroffizier einen gol
denen Diamantenring mit der Bitte er möge
dieſen Ring ſeiner Familie zuſtellen M Sommer konn
ſich des Auftrages nicht früher entledigen da er nach dem



ken niederließ von wo er niemals nach Europa zurückhſe Er hat nunmehr dem deutſchen Botſchafter von ſei
ſnem Auftrag Mitteilung gemacht und will nun den Ring an
die franzöſiſche Familie abliefern Zwei franzöſiſche Offi
ziere ſind beauftragt worden die notwendigen Nachforſchun
gen anzuſtellen um die Familie des gefallenen Kameraden
ausfindig zu machen

Veteranenſtiftung
Die Stadtgemeinde Nürnberg errichtete anläßlich

des 90 Geburtstages des Prinzregenten eine Stiftung
für Kriegsveteranen von 100000 Mark Von
dieſer Summe ſollen jährlich 10 000 Mark verteilt werden

Ein Opfer des Moderniſteneides

Jm Fränkiſchen Kurier ſteht folgendes Stellengeſuch
Akademiſch gebildeter Geiſtlicher 40 Jahre alt und durchaus

geſund welcher den Moderniſteneid nicht geleiſtet hat ſucht eine
entſprechende Stellung auf einem Bureau uſw gegen mäßiges
Honorar Off unter W Z 532 an die Exp des Fränk
erbeten

Parlamenfarisches
Der Marineetat in der Budget

kommiſſion
S Die Budgetkommiſſion des Reichstages ſetzte geſtern

die Beratung des Marineetats bei Kapitel 51 fort Ein
freiſinniger Redner wendet ſich dagegen daß der
Reichstag nicht das Recht haben ſolle Erhöhungen der
Etatsſätze zu beſchließen Er bleibe bei dem Antrage der
Freiſinnigen werde aber eventuell für den Antrag der
Nationalliberalen der vom Zentrum unterſtützt iſt
eintreten Dieſer will die Forderung bei Kap 52 Tit 2a
um 400 000 Mark erhöhen dagegen zum Ausgleich dieſes
Mehrbetrages bei Kap 52 Titel 3 und Kapitel 60 Titel 9
je 200 000 Mk abſetzen Auf Anfrage erklärt der Staats
ſekretär des Reichsmarineamts daß man in der Front
natürlich gegen jeden Abſtrich geweſen ſei Ein Zentrums
redner ſpricht für den mitgeteilten Antrag Der Staats
ſekretär weiſt die Befürchtung der Sozialdemokraten zu
rück es könnten bei Annahme des Antrages die Verminde
rungen bei Kap 60 Titel 9 Arheiterentlaſſungen zur Folge
haben Der Schatzſekretär erklärt daß es ſeinerſeits
darauf ankomme die Balance des Etats zu halten ob die
Herabſetzung der beiden Titel nicht die Gefahr der Ueber
ſchreitung in ſich berge ſei nicht mit Sicherheit vorauszu
ſehen Ein ſozialdemokratiſcher Redner behauptet
daß im vorigen Jahre Lohnreduktionen eingetreten ſeien
und daß man lieber bei den Kohlen ſparen könne er wendet
ſich gegen den Antrag Ein Zentrumsredner findet daß der
Abſtrich an der unrichtigen Stelle gemacht werde Der
Staatsſekretär erwidert daß er an Zulagen habe
ſparen müſſen und ſich in dieſer Zwangslage ſchließlich die
jenigen Zulagen herausgeſucht habe deren Abſtrich noch
allenfalls zu ertragen wäre Nach weiterer Debatte werden
die Anträge der Freiſinnigen und Sozialdemokraten die die
Zulage in alter Höhe wieder herſtellen wollen abge
lehnt der oben mitgeteilte angenommen

Ein freiſinniger Redner greift die Zulage eines
vortragenden Rates für Mitarbeit an der Marine Rund
ſchau an da dieſe Zeitſchrift nicht immer glücklich redigiert
ſei und Mißſtimmungen in England errege Der Staats
ſekretär verteidigt die Zeitſchrift die ſehr ruhige Aufſätze
bringe und alles tue um abzuglätten Mehrere Redner er
klären den hauptſächlich angegriffenen Aufſatz in der Ja
nuarnummer der Zeitſchrift für berechtigt Der ſozial
demokratiſche Redner will die Poſition ſtreichen Die
Zulage bleibt beſtehen

Ohne erhebliche Erörterungen werden die weiteren Titel
des Kapitels 51 genehmigt

Bei Kapitel 52 Titel 2 richtet der Redner der Reich s
partei die Bitte an die Verwaltung zur Zurückdrängung
des Alkoholkonſums die Hand zu bieten ferner die Schiffs
verpflegung ſoweit wie möglich bei An laufen unſerer
Kolonien aus dieſen zu beſchaffen ſo weit dies irgend
möglich ſei Der Staatsſekretär von Tirpitz ſagt
beides zu Ein nationalliberaler Redner ſpricht gegen das
verführeriſche Zettelweſen in den Offiziersmeſſen der Ma
rine man ſolle den Kredit beſchränken Der Staatsſekretär
ſtimmt im Prinzip den Ausführungen zu erklärt aber daß
der Alkoholkonſum ganz außerordentlich abgenommen hat
Mehrere Redner unterftützten die Anregung des national
liberalen Sprechers Ein ſozialdemokratkſcher Redner kon
ſtatiert daß der Alkoholverbrauch erfreulicherweiſe in
allen Schichten der Bevölkerung abgenommen habe Nach
weiteren Reden zu der Frage erklärt der Staatsſekretär
daß er ſich die Anregungen überlegen werde Kapitel 52
wird genehmigt

Die Beratung geht bei Kapitel 60 weiter da Kapitel
53 bis 59 der Kommiſſion nicht überwieſen ſind Ein ſozial
demokratiſcher Redner beklagt ſich über zu ſchwere Be
ſtrafungen ſeitens eines Torpedodirektors er
erläutert einige Fälle an der Hand von Zeitungsnachrichten
und ſpricht über angebliche Maßregelungen Der Stagts
ſekretär entgegnet daß die Fälle weſentlich anders gelegen
hätten Danach habe eine Bedrohung des Direktors v
den mit Entlaſſung beſtraften Arbeiter vorgelegen Au
der zweite e wird von ihm anders dargeſtellt Die bei
den Ereigniſſe ſeien von den Arbeitern auch gar nicht tragiſch
genommen worden erſt durch die Arbeiterſekretäre ſei die
Erregung künſtlich geſchaffen worden Man wäre auf den
Ausdruck der Mißachtung hin den die Arbeiter in einer
Verſammlung durch Beſchluß ausgeſprochen hatten ſogar zu
Entlaſſungen an Stelle der Strafverſetzung berechtigt ge
weſen Auch der Arbeiter Ausſchuß habe erklärt daß die
Leute verführt wären Der freiſinnige Wortführer
bedauert daß die Vorfälle nicht gerichtlich geklärt worden
ſeien und gibt ſeinerſeits eine Darſtellung der Verhältniſſe wonach die überwiegende e der Arbeiter nicht
auf ſeiten der Werftverwaltung in dieſen Angelegenheiten
geſtanden hätte Nach weiteren Ausführungen des Staats
ſekretärs in denen er unter anderem ſagte man könne nicht
auf jede Beleidigung ſeitens der ſozialdemokratiſchen Preſſe
klagen und Erwiderungen des ſozialdemokratiſchen Redners
ſowie einer Zurückweiſung der ſozialdemokratiſchen Fran
ſeitens des früheren Obexwerftdirektors tritt Vertagung ein

Kriege auf Reiſen ging und ſich dann in den en

6

Heer und Flotte
Der Tod im Unterſeeboot

I C Von ſachverſtändiger Seite erhalten wir aus Kiel
folgenden Aufſatz

Das Kieler Unterſeeboots Anglück hat durch den Tod
den drei wackre Männer dabei gefunden haben tiefen Ein
druck beim deutſchen Volke gemacht Die Phantaſie malt ſich
dieſen Tod als beſonders ſchrecklich aus Jſt dies wirklich
der Fall Die Geſichtszüge der Toten ſollen ruhig und
friedlich geweſen ſein Es iſt daher anzunehmen daß ſie
mit dem Gefühl daß Hilfe für ſie tätig war in einen traum
haften Zuſtand verſunken dann bewußtlos geworden und
ſchließlich ſanft entſchlafen ſind Der Kommandoturm in
dem die drei pflichttreuen Männer hermetiſch eingeſchloſſen
waren hat nur 8 Kubikmeter Luft Mit jedem Atemzuge
mußte ſich die Luft verſchlechtern indem Kohlenſäure an
die Stelle von Sauerſtoff trat Mehr und mehr hörte damit
die Möglichkeit zu leben auf und ein ähnlicher Tod wie er
ſo vielfach bei Leuchtgasvergiftungen und durch Ofengaſe
Schlafende überraſcht mußte für die Eingeſchloſſenen ein
treten

Der Unterſeebootsdienſt wird unſeren tapferen See
leuten durch ſolch einen Unglücksfall nicht verleidet werden
Frieden und Krieg kennen andere weit ſchrecklichere Todes
arten Der Soldat der in ſeiner Blutlache mit zerſchmet
tertem Unterkiefer oder abgeſchoſſenen Beinen in Sonnen
brand oder Kälte auf dem Schlachtfelde dahinſtirbt oder
der Bergmann der viele hunderte von Metern unter der
Erde im abgeſchloſſenen Schacht durch das höher und höher
ſteigende Waſſer ertränkt wird oder den Flammen oder
Hungertod erleidet ſind noch ſchrecklichere Todesarten Dem
Tode in Pflichterfüllung ſei es für das Vaterland ſei es in
Ausübung eines bürgerlichen Berufes wird jeder feſt ins
Auge ſchauen Wie gering achtet ſchließlich der Sportluſtige
häufig ſein Leben

Die Rettungsarbeiten ſind zweifellos mit dem größten
Eifer mit Umſicht und den Verhältniſſen Rechnung tragend
ausgeführt worden trotzdem wird das Sprichwort daß wenn
ein Kind ins Waſſer gefallen iſt man den Brunnen zudeckt
auch in dieſem Falle zutreffen Den Marinebehörden einen
Vorwurf wegen Unvollkommenheiten zu machen würde aber
ungerechtfertigt erſcheinen

hKleine vermiſchte Nachrichten
Der Reichstagsabgeordnete Paul Singer iſt ſeit einiger

Zeit an einem fieberhaften Bronchialkatarrh erkrankt Das
Befinden des Patienten hat ſich in den letzten Tagen bereits ge
beſſert ſo daß keinerlei Befürchtungen beſtehen Der Profeſſor
der Theologie der Univerſität Freiburg i Br Dr Cornelius
Krieg erzbiſchöflicher geiſtlicher Rat und päpſtlicher Hausprälat
iſt im 72 Lebensjahre geſtorben Der frühere Reichstagsabge
ordnete Gutsbeſitzer Otto Sartorius iſt in Mußbach ge
ſtorben Sartorius hat in der Politik ſeiner pfälziſchen Heimat
vordem eine lebhafte Rolle geſpielt Jn aller Mund aber kam ſein
Name durch den großen Weinpan ſchprozeß der gegen ihn
eingeleitet wurde und mit ſeiner Verurteilung zu einer hohen
Geldſtrafe endete Seitdem war er ein ſtiller Mann geworden
Das Dresdener Journal meldet Zwiſchen den Regierungen von
Sachſen Reuß ältere und Reuß jüngere Linie iſt vorbehaltlich
der Zuſtimmung der Landesvertretungen ein Vertrag abgeſchloſſen
worden der die Bedingungen feſtſtellt unter welchen das ſäch
ſiſche Oberverwaltungs gericht auch in reußiſchen Ver
waltungsſtreitſachen in letzter Jnſtanz Recht ſprechen ſoll Die
Reform des braunſchweigiſchen Landtagswahl
geſetzes wird nun zur Tatſache Dem Landtag iſt ein Bericht
der Juſtizkommiſſion zugegangen in dem ſich die Regierung zu
einer Reform bereit erklärt mit dem Wunſche daß der Landtag
zunächſt einmal ſeine Vorſchläge machen ſolle Dieſer Schritt zu
der ſo notwendigen Wahlreform iſt der langjährigen Arbeit der
Liberalen zu verdanken

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer und die Kaiſerin hielten geſtern abend im

Ritterſaal des königlichen Schloſſes die diesjährige Defiliercour
für alle Herren vom Militär unter gleichem Zeremoniell wie die
Zivilcour in Gegenwart der Prinzen und Prinzeſſinnen des könig
lichen Hauſes auch der Kronprinzeſſin von Griechenland und der
Prinzeſſin Friedrich Karl von Heſſen der Hofſtaaten Umgebungen
und Gefolge ab

Prinz Auguſt von Preußen in Frankreich
8 Paris Journal veröffentlicht Einzelheiten über

einen Ausflug den der Prinz Auguſt von Preußen
in Begleitung des Grafen Henckel von Donners
marck unlängſt nach Frankreich unternahm Die bei
den Reiſenden trafen um 11 Uhr abends in Anoula in
der Nähe von St Diéö ein Da ſie niemand mehr im Dorfe
antrafen weckten ſie einige Bewohner und fanden ſchlie
lich Aufnahme in einem kleinen Gaſthauſe wo ſich
beide in die Polizeiliſte eintrugen Prinz Auguſt unter demNamen eines Grafen Spé 25 Jahre alt Student in Straß
burg und fein Begleiter unter ſeinem richtigen Namen

t

Ausland
Oeſterreich und die Schiffahrtsabgaben

Nach einer Meldung aus Wien berichtete dort in der
Sitzung des Volks wirtſchaftlichen Ausſchuſſes der Abg Schram
mel über ſeinen Antrag betreffend die geplante Erhebung von
Schiffahrtsabgaben auf der Elbe und Donau Dieſer Antrag
verlangt die Regierung möge den Regierungen des Deutſchen
Reiches erklären

1 ſie an dem Vertrage vom 22 Juni 1870 feſthalte
und die Verhandlungen über Abänderung dieſes Vertrages
ablehnt 2 e nach Ueberzeugung der öſterreichiſchen Regierung die Erhebung von ahttsepgaben auf der Elbe

und Donau dem Völkerrecht widerſpreche 3 daß die öſter
reichiſche Regierung bereit ſei falls über die Auslegung der
internationalen Verträge Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen
den beteiligten Staaten beſtehen ſollten ſich der Entſcheidung
eines internationalen Schiedsgerichts zu unterwerfen

Handelsminiſter Dr Weißkirchner erklärte Die
deutſche Regierung hat ihrer Abſicht klaren Ausdruck gegeben

eder Vertragsrecht zu reſpektieren Die Anregung eines
iedsgerichts würde vielleicht Zweifel an der Feſtigkeit

unſerer Rechtsüberzeugung auſkommen laſſen und dadurch unſere
Poſition ſchwächen Die Frage der Abgaben auf der Donau
gehört nicht hierher und ich empfehle ſie auszuſchalten Der

r erklärte dann abermals die Regierung werde unent
wegt an den ihr durch die Elbverträge gewährleiſtetenfeſthalten Der Punkt 1 des Antrages des Verichenehten
wurde hierauf unter tn des Wortes unabänderli
angenommen Punkt 2 wurde in der 5 ung angenommen
nach der Ueberzeugung der öſterreichiſchen Regierung die C
hebung der Schiffahrtsabgaben auf der Elbe den bezüglig t
Verträgen widerſpricht Punkt 3 wurde abgelehnt Jlichen

Frankreichs Kriegsbudget
S Aus Paris wird gemeldet
Elementel hat in der Kammer den Bericht über da

Kriegsbudgöt eingebracht Er weiſt darin auf die Net
wendigkeit hin die Fortſchritte der Jnduſtrie und die E
deckungen der Wiſſenſchaft nutzbar zu machen was neue Aus
gaben bedinge namentlich auf den Gebieten der Funkertele
graphie der Luftſchiffahrt und der Flugtechnik eiter wir
auf das Anwachſen der Kriegsbudgets in Frankreich und
Deutſchland hingewieſen und hervorgehoben daß Frankre
Deutſchland nur nachgeahmt habe und ſich ſogar noch weit hinter
ihm halte Das Kriegsbudget für 1911 erfordert im Vor
gleich zu dem des Vorjahrs ein Mehr von 28 Millionen

v

Paris 25 Jan Jm Miniſterrat wurde beſchloſſen daß
die Regierung in der Kammer beantragen ſolle über da
Marineprogramm ſogleich nach Erledigung des Staatsvorap
ſchlages zu verhandeln Der Marineminiſter wurde zur Ein
bringung eines Geſetzentwurfs ermächtigt in dem zwei neue
Flotteneinheiten vom Typ des Linienſchiffes Jean Bart
und ihre Kiellegung in angemeſſener Zeit gefordert werden

Jnvaſionsgefahren
O Lonvon 25 Jan Palmall Gazette erfährt aus

diplomatiſchen Kreiſen von einem Gerücht welches von er
fahrenen Diplomaten als abſolut wahr bezeichnet wird
Danach ſei nach dem Tode des Königs Leopold von Velgien
in deſſen Nachlaß ein Papier vorgefunden worden und der
franzöſiſchen Regierung mitgeteilt worden auf dem ſich der
völlige Operationsplan zur Jnvaſion in
Frankreich auf dem Wege durch Belgien befunden habe
Auf dem Plane ſei auch der Generalſtab einer Truppenmacht
arrangiert worden König Leopold ſei damals durch die
Agitation gegen den Kongoſtaat ſehr aufgeregt ge
weſen und habe ſich an die betreffende Macht um Schutz
gewendet Der Beweis der Freundſchaft jener Macht ſei der
jetzt in Händen Frankreichs befindliche Jnvaſionsplan

Die Küſtenbefeſtigung
Haag 25 Jan Die Kammer tritt am 7 Febr zuſam

men Der Vorſitzende wird in der Eröffnungsſitzung vor
ſchlagen den Geſetzentwurf über die Küſtenverteidigung
bereits in den nächſten Tagen in der Kommiſſion
zu beraten

Die Befeſtigung des Pauama Kanals
Aus Newyork wird gemeldet
Präſident Taft hielt in Newyork eine bedeutſame

Rede bei dem Preſſeklubbankett Er betonte das Recht
und die Pflicht der Union den Panamakanal zu befeſtigen
zur Wahrung ſeiner von Amerika verſprochenen Neutra
lität welche die anderen Mächte nicht garantiert hätten
Die Befeſtigung ſei das einzige Mittel zur
Freihaltung des Kanals für eine Flotte im
Kriegsfalle Ecuador lehnte vorläufig die von den Ver
einigten Staaten beantragte Pachtung der Galapagosinſeln
eines wichtigen Stützpunktes am Panamakanaleingang im
Stillen Ozean ab

Kleine Tagesnachrichteu
Sabotage

Aus Paris verlautet Jn letzter Nacht wurden 30 Tele
graphendrähte längs der Eiſenbahnlinie in der Nähe
von St Quentin durchſchnitten Hierdurch erhielten
die Züge größere Verſpätungen
Die Kämpfe im Yemen

Wie Nachrichten beſagen ſchickt ich Said Jahia an mit
den vor Bodeida verſammelten Arabern die Stadt zu ſtürmen
Die Araber lagern in beträchtlicher Stärke in Hodeida Alle
Telegraphenleitungen mit Sana ſind zerſtört Die Regierung be
müht ſich Transportſchiffe zu finden um die einberufenen Reſer
viſten ſchnellſtens nach dem Yemen zu befördern

Hungersnot in Tanger
Das Gerücht einer Hungersnot im Sus wird jetzt aus

WMogador beſtätigt wo einige hundert Susleute Männer Frauen
und Kinder in halbverhungertem Zuſtande angekommen
ſind außerhalb der Stadt unter freiem Himmel lagern und vom
Betteln leben Täglich ſte r ben zwei bis fünf von ihnen an allge
meiner Schwäche

Gerichtsverhandlungen

Strafkammer
Halle a 24 Januar

Der beleidigte Flurhüter
Am 13 Auguſt vor Js ſah der Flurhüter Stolberg in

Löbejün auf einem Dienſtwege durch die Feldflur den 17jährigen
Arbeiter Paul Häring über fremde Adkerſtücke nach dem Felde
ſeines Vaters laufen Er ging ihm nach und entdeckte in dem den
pflügenden Kühen vorgeworfenen Kleefutter ein Bund Haferſtroh
das er für geſtohlen hielt Zwiſchen beiden entſpann ſich des
halb ein Wortwechſel in den ſich Härings Vater der ſchon mehrſah
vorbeſtrafte 50jährige Fleiſcher Otto Härin g einmiſchte Nach
Behauptung des Flurhüters beleidigte der ältere Häring ihn durch
grobe Schimpfworte und bedrohte ihn mit erhobener See
Häring und ſein Sohn wollen dagegen vom Flurhüter zuerſt be
wimpft worden ſein und ſich ſeine Beleidigungen lediglich verbeten

n

Das Schöffengericht in Löbejün fand auf Grund des eidlichen
Zeugniſſes des Flurhüters den älteren Häring der Beleidiguns
und des Wiberſtandes gegen die Staatsgewalt ſchuldig und
urteilte ihn deswegen zu vier Wochen Gefängnis Seine
Beruſung gegen dieſe Strafe wurde von der Strafkammer ver
worfen

Veredelte Roſen
Der Gärtner Hermann Knibbe in Döllnitz früher in Vorſen

pries im März und April vor J in verſchiedenen Zeitungen v In
edelte Roſenin den allerbeſten Prachtſorten In20 Stück zu 5 Mark Bei Beſtellungen ſollten die 5 Mark ſof
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e eingeſandt werden Knibbe zog die Roſenſtöce nicht ſelbſt
wit n ſeß ſie ſich von anderen Gärtnern liefern durchſchnittlich
ſon Stück für 12 13 Mark Auf ſeine Inſerate liefen ſehr viele
M enungen ein er will etwa 4000 Roſenſtöcke abgesetzt haben Die

Da pfänger ſprachen ihm zum Teil brieflich ihre Befriedigung überren F Teſengene Sendung aus Einer Anzahl Beſteller etwa

5 vermochte er indes keine Roſen mehr zu liefern verbrauchte
ver trotzdem die vorausgezahlten 5 Mark bereits in ſeiner Wirt

ſchaft und konnte ſie auf Verlangen nicht zurückerſtatten
Die Geſchädigten ſtellten daher ſchließlich gegen ihn Strafantrag
wegen Betruges

Knibbe beſtritt lebhaft bei ſeinen Angeboten betrügeriſche Ab
ſichten verfolgt zu haben Das Schöffengericht verurteilte ihn jedoch
u einem Monat Gefängnis Schon im Jahre 1907 war
gegen Knibbe aus dem gleichen Anlaß ein Strafverfahren wegen
Setruges eröffnet worden Es hatte das Ergebnis daß das
Schöffengericht ihn ſchuldig fand die Strafkammer dagegen ihn frei
ſprach da die Abſicht des Betruges nicht hinreichend erwieſen
ſcheine Auch im jetzigen Falle hatte das Verfahren wiederum den
ſelben Verlauf Auf Knibbes Berufung h o b die Strafkammer die
vom Schöffengericht verhängte Strafe auf mit der Begründung
Knibbes Geſchäftsverfahren erſcheine zwar nicht unbedenklich das
Verufungsgericht halte aber nicht für erwieſen daß er von vorn
herein die Abſicht gehabt habe die Beſteller deren größten Teil
er doch befriedigt habe eventuell zu ſchädigen Der Vorſitzende
gab aber Knibbe den guten Rat in Zukunft ſo bedenkliche Manöver
ſieber zu unterlaſſen und die bisher Geſchädigten baldigſt zufrieden
zu ſtellen

Keilerei und Tanzvergnügen

Jn der Nacht zum 4 Juli vor Js wurde ein Geſchirrführer
aus Wallwitz auf dem Heimwege von einem Tanzvergnügen im
Rothen Haus von mehreren jungen Burſchen überfallen
und miß handelt Er befand ſich in Geſellſchaft mehrerer
Mädchen und wurde aus Eiferſucht verfolgt weil die Schönen die
Heimbegleitung der andern abgelehnt hatten Er erhielt einen
Sattenſchlag über den Kopf ſo daß er niederſtürzte Auch im Liegen
bekam er noch mehrere Lattenſchläge und hörte den Drohruf Jch
ſchlage dich tot Die Angreifer blieben bis auf einen unerkannt
Dieſer eine ſoll nach Anſicht des Mißhandelten und der Mädchen
der 19jährige Kernmacher Otto Putz in g aus Teicha geweſen ſein
Er beſtreitet aber energiſch ſeine Beteiligung an der Schlägerei

Das Schöffengericht verurkeilte ihn jedoch wegen gefährlicher
Körperverletzung zu 50 Mark Geldſtrafe Auch die Straf
kammer wies ihn mit ſeiner Berufung koſtenpflichtig ab unter
dem Hinweis die gegen ihn verhängte Strafe ſei ſogar außerordent
lich milde

Schöffengericht
Halle a 24 Januar

Der fahrläſſige Aufpaſſer
Jm Hofe einer hieſigen Firma in der Martinſtraße waren am

Abend des 23 November vor Js mehrere Arbeiter mit dem
Fortſchaffen leerer bündelweiſe zuſammengelegter Säcke beſchäftigt
Ein Arbeiter warf aus einer Luke der Niederlage die Säckebündel
auf den erleuchteten Hof während ein anderer aufzupaſſen hatte
daß kein Vorübergehender in Gefahr komme von den Würfen ge
troffen zu werden Trotzdem erhielt ein Poſtbote eine Ladung
Säcke auf den Kopf Er geriet in heilloſen Schreck und
hatte dann mehrere Tage lang über Kopf und Bruſtſchmerzen zu
klagen Jnfolge des Unfalles wurde der ſaumſelige Aufpaſſer
wegen fahrläſſiger Körperverletzung angeklagt

Vor Gericht behauptete er nicht er ſelbſt ſondern der Ver
lader ſei der ſchuldige Teil denn dieſer habe noch vor ſeinem
Kommando Schmeiß das Sackbündel heruntergeworfen Der
Gerichtshof verurteilte jedoch den Aufpaſſer zu 10 Mark Gekld
ſtraf e

Ein roher Patron
Der ſchon oft vorbeſtrafte 40jährige Arbeiter Wilhelm Lapann

aus Diemitz ſtand in der Nacht zum 22 September vox Js mit
einem Muſterkoffer auf einer hieſigen Straße und rief einem
vorübergehenden Polizeibeamten höhniſch zu Wir müſſen uns
Tag und Nacht für die Regierung und die Polizei ſchinden Loof
nur du krummer Faulpelz Der Veamte ſtellte ihn darauf zur
Rede und ſchöpfte beim Anblick des Koffers den Verdacht dieſer
ſei vielleicht geſtohlen Er nahm deshalb den ihm bereits
bekannten Rohling mit zur Wache um dort den Jnhalt des Koffers
unterſuchen zu laſſen Auf dem Transport zur Wache leiſtete
Lapann Widerſtand Als er dann den Koffer öffnen mußte
warf er die darin befindlichen Kalender und Anſichtskarten dem
Beamten an den Kopf Als man ihm mit Anzeige drohte rief er
trotzig Jch habe ſchon ſo viel Strafe abgemacht daß es mir auf
ein paar Monate weiter gar nicht ankommt

Seine eigenartige Renommage ging in Erfüllung denn das
Schöffengericht bereicherte ſein langes Strafregiſter um weitere
fechs Wochen Gefängnis

Ein ganzes Landgericht as befangen abgelehnt
Halberſtadt 24 Jan Daß einzelne Richter der Vorſitzende

eines Gerichts oder deſſen Mitglieder vom Angeklagten abgelehnt
werden indem er ſie als befangen bezeichnet kommt öfter vor
aber daß ein Angeklagter ſogar ein Königliches Landgericht über
haupt als befangen ablehnt dürfte denn doch wohl noch nicht
dageweſen ſein Dieſer Fall ereignete ſich vor der hieſigen Straf

fünf Richter aus denen die Strafkammer zuſammengeſetzt war
und abermals zog ſich der Gerichtshof zur Beratung zurück Die
Verhandlung wurde zwecks Beſchlußfaſſung über den Antrag vertagt

Kriegsgerichtsurteil
Kiel 25 Jan Das Marineoberkriegsgericht verurteilte

geſtern als Berufungsinſtanz bei unter Ausſchluß der
Oeffentlichkeit geführter Verhandlung den fahnenflüchtigen
Kapitänleutnant Berg wegen Unterſchlagung von
Meſſegeldern auf dem Kreuzer Blitz wegen wiſſent
licher Falſchmeldungen und wegen L zu zwei
Jahren Gefängnis und Entlaſſung aus dem Heere

Verurteilter Redakteur
BDreslau 25 Jan Wegen Beleidigung ſämt

licher Strafrichter des Breslauer Strafgerichts wurde
der Redakteur Guſtav Wolff durch eine aus Breslauer
Zivilrichtern gebildete Strafkammer zu zwei Monaten
Gefängnis verurteilt Die Beleidigung wurde in einem
Artikel der ſozialdemokratiſchen Volkswacht erblickt in
dem geſagt wurde die Urteile der Breslauer Gerichte gegen
die Sozialdemokraten müßten jedem Arbeiter die Röte der
Empörung ins Geſicht treiben

Das Email Kochgeſchirr durch richterliches Urteil gerechtfertigt
Jn der Prozeßſache gegen den Kaufmann Richard Louis Möller

Jnhaber der Firma Louis Möller in Leipzig Markgrafenſtraße 4
wegen unlauteren Wettbewerbes erkannte die vierte Kammer für
Handelsſachen bei dem Kgl Landgerichte zu Leipzig unter Mit
wirkung des Landgerichtsrates Dr Apel und der Handelsrichter
Konſul Weickert und Cramer in der Sitzung vom 22 Dezember
1910 zu Recht Der Beklagte wird verurteilt bei Vermeidung
einer Geldſtrafe von 1000 Mark für jeden Fall der Zuwiderhand
lung ſich der Wiederholung und Verbreitung der Behauptung zu
enthalten daß Emailleſplitter die Urſache von
Blinddarmentzündungen und ſonſtigen Darmkrank
heiten ſeien Die Koſten des Rechtsſtreites hat der Beklagte zu
tragen Dieſes Urteil iſt vorläufig vollſtreckbar

Zwei Apachen zum Tode verurteilt Die beiden jugendlichen
Raubmörder Tiſſier und Desmares die ſich wegen Er
mordung des Kaſſenboten André vor den Pariſer Geſchworenen
zu verantworten hatten ſind zum Tode verurteilt worden
Der Urteilsſpruch der Geſchworenen erfolgte mit großer Stimmen
mehrheit Die Verurteilten nahmen das Urteil ohne ein Zeichen
der Erregung zur Kenntnis das anweſende Publikum klatſchte
Beifall Die beiden unterſchrieben noch ehe ſie in ihre Zellen
zurückgeführt wurden das ihnen von der Verteidigung vorgelegte
Geſuch um Kaſſation des Urteils

Provinzial Nachrichten

Weiter und Sportbericht

St Andreasberg i H 630 Meter 24 Jan Schneehöhe
30 Ztm Temperatur 5 Gr Barometerſtand feſt 718 normal
708 Weſtwind Skibahn mäßig Schlittenbahn ſehr gut Rodelbahn
gut Schneefälle in Ausſicht Winterfeſt vom 6 Februar
Programmausgabe 25 Januar

Oberhof i Thür 24 Jan Barometerſtand hoch Wind
öſtlich Schneehöhe 70 Ztm Skibahn güt Rodelbahn gut
Bobſleighbahn gut Skikjöringbahn gut Eislaufbahn gut
Schlittenbahn gut Wetterausſichten Allergünſtigſt Sonnen
ſchein Temperatur 4 Grad

Schlittenunglück
Weitramsdorf b Coburg 24 Jan Durch Scheuwerden der

Pferde ſtieß ein Schlitten der Gutsverwaltung aus Heiligendorf
gegen einen Brückenpfeiler 3 Perſonen konnten ſich durch Ab
ſpringen in Sicherheit bringen 2 Perſonen ein Herr und eine
Dame würden ſchwer verletzt

Freiberg i 24 Jan Gasvetgiftungskata
ſtrophe Heute früh wurden infolge Gasvergiftung hervor
gerufen durch Gasrohrbruch der Portier der Sächſ LeinenJn
duſtrie Wünſche und ſeine Ehefrau im Schlafzimmer ihrer
Wohnung tot aufgefunden Wünſche der kränklich war wurde
bereits geſtern nachmittag bei Ausübung ſeines Berufes im

Portierhaus unwohl ſo daß er ſeinen Dienſt verlaſſen und
ſich in ärztliche Behandlung begeben mußte Dem für Wünſche
eingeſtellten Erſatzmann wurde gegen 4 Uhr nachmittags eben
falls ſo übel daß auch er nicht weiter Dienſt tun konnte und
das Portierhaus verlaſſen mußte Der für dieſen eingeſtellte Erſatz
mann fiel gegen 7 Uhr im Portierhaus gleichfalls um und mußte
hin ausgetragen werden Trotzdem wurde nicht nach der
Urſache dieſer plötzlichen Erkrankungen geforſcht Erſt heute früh

nachdem das Unglück geſchehen war wurden Erörterungen angeſtellt
und die angeſtellte Unterſuchung ergab daß bereits am geſtrigen
Tage ein in unmittelbarer Nähe des Portierhauſes vorbeiführendes
Gasleitungsrohr gebrochen war Das dieſem Rohr

kammer Der Landwirt Guſtav Schulze aus Oſchersleben lehnte haus gefunden und dort die geſchilderten Erkrankungen hervor

als ſeinem Antrag weitere Zeugen zu laden nicht ſofort Folge
geleiſtet wurde nicht nur das Richterkollegium ſondern das
ganze Landgericht als ſolches ab e

Das Gericht befaßte ſich nicht weniger als anderthalb Stunden
mit dieſem Antrag und lehnte ihn dann als geſetzlich unzu
läſſig ab Der Angeklagte beharrte nun auf Ablehnung der

e e

gerufen Ebenſo iſt es in das dem Portierhaus gegeniüberliegende
Gebäude in welchem ſich im Parterre die Wohnung der
Wünſcheſchen Eheleute befindet eingedrungen und hat den Tod des
im Schlafe liegenden Ehepaares herbeigeführt

Leipzig 24 Jan Kindesleiche ohne Kopf Ver
brannt Wieder ein frecher Erpreſſer Der

Geschàäftshaus

Zurückg
Klelderstoffen Damen und Kinder Konkehktlon danen Herren und Kinder Oäsche Schürzen

Pelzwaren Damen Putz Weisswaren Seiden Bänder Spitzen Tun u Spachtelstoffe Handschuhe
Krawatten Schirme Unterröcke Ball Schals Damen und Kinder Hützen Gürtel Strickwolle

Gardinen Teppiche Tischdecken Diwandecken Bettstellen c

J LE

setzt

entſtrömende Gas hat durch die Erde zuerſt Eingang in das Portier

J r

I

Spitz bube mit der Piſtole Drei Etagen hoch
herabgeſtürzt Ein ſchrecklicher Fund wurde heute
nachmittag im Wirtſchaftsgang des Grundſtückes Liviaſtraße Nr
gemacht Dort fand man einen kleinen Pappkarton Als man ihn
geöffnet erblickte man die Leiche eines neugeborenen Kindes
männlichen Geſchlechts An der Leiche fehlte der Kopf Das
Paket war mit Bindfaden verſchnürt geweſen Eine weiße mit
bunten Rändern verſehene Aufklebeadreſſe war nur noch zum
kleinen Teil vorhanden Die Leiche trug ſonſt keinerlei Um
hüllung Den Umſtänden nach dürfte anzunehmen ſein daß der
Kopf der Leiche verbrannt worden iſt Es liegt klar zutage
daß hier ein ſchweres Verbrechen verübt worden iſt Der
Karton iſt jedenfalls von der Straße aus an die Fundſtelle ge
worfen worden Ein recht bedauerlicher Unglücksfall ereignete
ſich abends in der 8 Stunde in Leipzig Gohlis Die Ehefrau des
dort in der 3 Etage wohnhaften Maurers Bäz hatte zu einer nur
kurzen Beſorgung im Erdgeſchoſſe ihre Wohnung verlaſſen Als
ſie wieder zurückkehrte fand ſie ihr einziges 14 Jahre altes
Söhnchen wimmernd an der Korridortür liegend vor am ganzen
Körper mit ſchweren Brandwunden bedeckt Das Kind war in der
Wohnſtube jedenfalls der Ofenfeuerung zu nahe gekommen ſo daß
ſeine Kleider in Brand gerieten Das arme Kind wurde
im hoffnungsloſen Zuſtande mittels Krankenwagens in das Stadt
krankenhaus übergeführt woſelbſt es kurz nach der Einlieferung
ſeinen Geiſt aufgab Der Leipziger Kriminalpolizei iſt es
gelungen einen Verbrecher feſtzunehmen deſſen gemeingefährliches
Treiben lebhaft an die Erpreſſeraffäre der Cebrüder Koppius er
innert Es handelt ſich um einen ſchon ſchwer vorbeſtraften fünfzig
Jahre alten Maler der hier mit ſeiner Familie wohnte Seit
etwa 124 Jahren ſchrieb er an einen gutſitnierten hieſigen Ein
wohner Erpreſſerbriefe Jn ihnen forderte er als Schweige
gelder mehrere tauſend Mark würden ihm die Gelder
verweigert ſo drohte er mit Mord und Totſchlag Jnsbeſondere
ſchrieb er wiederholt daß er die Kinder jener Familie mit ver
gifteten Pfeilen ums Leben bringen wollte Die heimgeſuchte
Familie wurde dadurch in die höchſte Angſt verſetzt Die Kinder
getrauten ſich kaum mehr allein auf die Straße Der Erpreſſer
hatte die Abholer der von ihm verlangten Antwortbriefe in der
Weiſe inſtruiert daß ſie auf Befragen ſagen ſollten ſie trügen
die Briefe nach dem Dresdener Bahnhof und der Auftraggeber ſei
ein Mann der lahm ſei Die Feſtnahme des Verbrechers erfolgte
am Abend auf dem einſam daliegenden Meßplatz Dorthin hatte
der Verbrecher ſeine Boten beſtellt Die benachrichtigte Polizei
folgte den Boten und ſo gelang es des gemeingefährlichen Ver
brechers habhaft zu werden Als heute früh eine 19 Jahre alte
Anlegerin in dem Grundſtück Wurzner Straße 68 wo ſie wohnt
die Treppe nach der Hausflur herabging nahm ſie in der Nähe der
Kellertür ein Geräuſch wahr Gleich darauf hörte ſie einen
Knall und fühlte daß ſe an der Stirn verletzt war
Die Verletzung die ſich als leicht und ungefährlich erwies iſt ver
mutlich aus einer Radfahrpiſtole verurſacht worden Bisher konnte
der Täter nicht ermittelt werden Jn der Begleitung der Ver
letzten befand ſich noch ein junges Mädchen Die Treppe war zur
fraglichen Zeit dunkel Ein im Grundſtück Rürnberger Straße 22
wohnhafter 20 Jahre alter Handeshochſchüler aus Libau in
Rußland ſtürzte ſich heute in ſelbſtmörderiſcher Abſicht
aus einem in der dritten Etage gelegenen Abortfenſter in den Hof
hinab woſelbſt er bewußtlos aufgehoben wurde Da er ſchwere
innere Verletzungen erlitten hatte mußte mittels Ret
tungswagens ſeine Ueberführung in das Krankenhaus erfolgen
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Briefkasten
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

Kirchenſteuer Wenn Sie aus der Landeskirche austreten
brauchen Sie keine Kirchenſteuer mehr zu zahlen

H M 1766 Der Titel iſt mit dem Amt bezw mit der An
ſtellung ſelbſt verbunden Eine Prüfung dazu iſt nicht erforderlich

H B Hoym We en Sie ſich an die Direktion der Bergſchule
in Eisleben

Meteorologiſche Station
JFZS

24 Jan 25 Jan9H Uhr abends 7 Uhr morgens

Varometer Millimeter 764 4 762,1Thermometer Celſius 1,3 00Rel Feuchtigkeit v 840 839Wind SW1 SW2Maximum der Temperatur am 24 Jan 0,0 0
Minimum in der Nacht vom 24 Jan zum 25 Jan 2,2 C
Niederſchläge am 25 Jan 7 Uhr morgens 0,0 mm

Wetter Ausſichten
26 Januar Bedeckt nahe Null meiſt trock en
27 Januar Bedeckt teils heiter kühler ſtrichweiſe Schnee
8 Januar Teils he ter teils bedeckt normal alt

Leltung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wil heim Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

u wanwersr P el S del
W o St 20 F Schäe Marke Faustring

I en vespeöogt Soreot vom tangiade fadnegmies der

fie C Naumonn Offendach a M

Halle a S
Marktplatz 2 u 3



J T Tulpe
II TheafeDirektor e Bocitser Paunt Blätagen

ZBeifallsstürme Iubel
Auf Wunsch ab heute Verbotene Frucht
sowie Nachtarbeit Die unmoralische Wohnung

m 27 Mal Los Nr 33 Toiato G t

Dienstag den 31 Januar 7 Uhr

d PMharwonlsehes Honeert

Leitung Prof Hans Windoerstoln

Solist Joan Manèen Violine
1 Mozart Jupitersymphonie dur 2 Bruch Violinkonzert

Kaisersäle

moll 3 Soheinpfug Ouvertüre zu einem Shakespearesechen
Lustspiel 4 Mann5 Beethoven Grosse

e

Zscheyges

Im Saal Eintritt frei

Variationen über ein Thema von Tartini
eonoren Ouvertüre

Karten zu M 3,10 2,10 1,55 1,05 in der
e Hotmusikalienhdl Heinr Hothan Gr Dlrichstr 38

e S

Hotel Wettiner Hof
Mangdeburgerstrasse 5 Telephon 1018

Täglich Känstler Konzerte
ausgeführt von dem Kapell meister Padaguini

Zu Kaisers Geburtstag Souper Musil z
Besonders gewählte Menus Ia schwere holländ Austern Kaiser Malossol Kaviar sowie sämtliche

Saisondelikatessen

T Kunstgewerbe Verein
Donnerstag den 26 Jonuar abends s Vhr

im Saale der Neumarkt Schützengesellschaft Harz 41
Doxkrag mit PLiehktbildern

von Herrn Prof M Seliger
Direktor d Akad f graph Künste u Buchgewerbe in Leipzig

üder

Michelangelo als Dekorationsmaler
der Gapella Sixtina

Eintritt frei Gäste will kommen

Zum
1 Male

in Europa

in prachtpollen Ori

Der Vorstand G Wolf J
heute zum letzten MaleZum Schultheiss

Poſtſtraße
Donunerstag den 26 Jannar 1911

blosce Sehlachtefect

K Völkner GOekonom

heues S Iheater

l 2Donnerstag Gewöhnliche Preiſe
Graf Traſt Carl

Haſſescher Skat Verein Gucki
Der zweite Spieltag des

Grossen Preis Skaten
v Donnerstag den 26 Jannar nachmittags und
8 Uhr in Rich Kochs Gasthaus Halle a Ss Königsetr 51

Er sind folgende Preise in Aussicht gestellt
I Preis 150 200 Mkausserdem 10 Haupt und 40 Sonderpreise

Privat Seminar für
Kindergärtnerinnen u Erzieherinnen

Dir Robert Maxyer Schulinspektor a D
Ausbildung u I Juhr Beginn des Kursus im AprilPenslon im Hause Sprach Unterricht Latein Französ
Französin im Hause Prospekt frei

Halle

Haar 1I3

Diese große Tasse
feinster Fleischbrühe liefert i
hnen ein Aufquß heißen
Wassers auf einen

O Bouſſon Wörfe
cm lirsie

Bockbier Würstchen
Wiener Würstohen

Breslauer Knoblauchwurst
empfiehlt in bekannt hochfeilner Qualität

Ernst Nietsch Hotneterant
Lelpzigerstr 77 rerarur 100

dauernde Kundſchaft

2 r V e 4

Optische Waren
preiswert u gut Gr Ulrichſtr l a

Otto Unbekannt
Winterkuren für

Zuckerkranke
in Bad Neuenahr Prospekt

durch Dr Külz

Wo kaufe ich garantiert reinen
ungefälſchten

Jed Donners
tag u MoutsgSohlaehtefest
Bernhard Borgle

114 Domplatz 10 Tel 1833
geinſte Rot Leber u Schwarten

wurſt a Pfd ,t0 Mark

Vom Publikum allabendlich

Stürmiſch
6 Rockets

Letzte Woche
meines

Winter Räumungs

Ausverkaufs

M
zu jedem annehmbaren Preis

b6 Liebermann

BVernburgerſtr 30

StadtTheater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat I Riohardsonig 7
Jmker Vereinigung Cloppen

burg 22 liefert die 10 PfundDoſe
l Qualität zu 46 50 franko gegen
Nachnahme Ein Verſuch

Wasohgelässoe
dauerhaft u billig größte Ausw

Markt 5 Rabatt Gegr f873
f

Metropol Hotel
Morgen Donnerstag 26 Jaunar er

Schweine Schlachten a verliner Art
Von 11 Uhr vormittags ab Wellfleiſch Wellwurſt
und Wellkfloß aus der Terrine Um 12 Uhr

warme Berliner Leberwurft in Suppe
Von 6 Uhr abends an

Berliner sSchlachteschüssel

und der Veroiderungs vertreter Deutsdlands 20

Verband Halle a S
Die unterzeichneten Mitglieder des Bundes der Versicherungs

vertreter Deutschlands geben hiermit bekaunt dass sie am
Freitag den 27 Januar cr nus Anlass des Geburts
tuges S M des Kuisers

nur bis 12 Uhr mittags
Geschäftsstunden abhalten
E Abt N Bornschlegell M Bock H Beyer V Carlsburg
Gittermann J Erbss O Eiohhorn C Erler A Goebloer
F GelbKe H Heinhold M Heuber L Heynemann E Hlepe
J Joka L Kreitling E Lange W Lotze v Narées
Pr Michael Co A Schuster C Schober 0 Schumacher

M Weber W Wolt

Pianos

Rikter
Pianoforte Fabrik Halle a S

Grossh Sächs Hoktlieferant

r r 7

T

Flügel n
Harmoniums

Nur anerkannt gediegenes Fabrikat zu mässigem Preis

zZegqueme Zahlungsbedingungen

Böttcherei Schülershof l dicht am

Muſſikaliſche

Plumkett ein reich

Donunerstag den 26 Jannar

2 Viertel

Marthaoder Der Markt zu Richmond
Romantiſch komiſche Oper in vier
Atten von Friedrich von Flotow

Spielleitung
Oberregiſſeur Theo Raven

Leitung Ludwig
Sauer

Perſonen
Lady Harriet Dur

ham Ehrenfräu
lein der Königin Alice v Boer

Nancy ihre Ver
traute M KampfLord Triſtan Mikle
fort ihr Vetter K Kruthoffer

Lyonel

Pächter Fr Sdhhwarz
Der Richter zuRichmond Theo Raven
1 Lotte Voß2 Magd Elſe SeidelA Hartmann

4 Ludw TrierDiener d Lady Aifr Brämer

3 Otto KrahlGerichtsſchreiber Pächter Mägde
Knechte Jäger Pagen im Gefolge

der Königin
Ort der Handlung Teils auf dem
Schloſſe der Lady teils zu Rich
mond Zeit Regierung d Königin

Anna
Lyonel Eugen Edward vomNeuen Stadttheater in Bochum

als Gaſt auf Eng
Nach dem 2 Akt längere Pauſe

Kaſſenöffnung 7 Uhr
Anf 7 Uhr Ende 10 Uhr

Freitag den 27 Januar
Maj des Kaiſers und Känigs

Nachmittags 3 Uhr
Schülervorſtellung zu ganz kleinen

Preiſen
Zopf und Schwoert
Hiſtoriſches Luſtſpiel in 5 Aufzügen

von Karl Gutzkow

Abends Uhr
131 Vorſtellung im Abonnement

3 Viertel
Bei feſtlich erleuchtetem Hauſe

Jubel Ouvertüre
von Carl Maria v Weber

Novität NovitätZum 3 Male

Königskinder
Muſikmärchen in 3 Bildern von
Engelbert Humperdinck Text von

rnſt Rosmer

Vor und nach Schluß des Theaters
Erfriſchungen und

delikater kleiner Jmbiß

Dio Venus von Milo
Ab Donnerstag den 26 Januar Der Musterpapa

Das einzigartige Küuſtlerpaar Schüff Delina

W Ein Senſations Programm wie
es beſſer nicht geboten werden kann

130 Vorſtellung im Abonnement

Zur Feier des Geburtstages Sr

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

Ein Erfolg ohnegleichen
bhung ling Hee Troupe

8 Mänuer 2 Frauen
Chineſiſche Zauberer Feuerkünſtler Equilibriſten 2enaltoſtumen mit Gold und

Seidenſtickereien

Bomben Lacherfolg en

Zum
1 Male

Haskel

bejubelt
Vory

amüsiert

man

sich

am

zu r r

besten

boſ Job Dſassen

Idee en
Leipzig

Neues Theater Donnerstag
den 26 Januar Die relegierten Studenuten

Altes Theater Donnerstag
den 26 Januar Die ſchöne
Riſette

Leipziger Schauſpielhaus
Donnerstag den 26 Januar
Taifun

Neues Operetten Theater
Donnerstag den 26 Januar
Das Puppenmädel

Magdeburg
Stadttheater Donnerstag

den 26 Januar Die Götter
dämmerung

Halherstadkt
Hoftheater Donnerstag den

26 Januar Margarethe
Altenburg

Hoftheater Freitag den
27 Januar Haldigungsmarſch Rienzi der Letzte
der Tribunen

Stadttheater Donnerstag
den 26 Januar Das Konzerf

Gotha
Hoftheater Donnerstag den

26 Januar Lobetauz
oimar

Hoftheater Donnerstag denin Wölnhaus Broskowskl 26 Januar Zax u Zimmer
mann
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ein A
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richt
Verſan
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